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Motionen und Postulate gemäss Geschäftsverzeichnis  
der Junisession 2004 

 
 
 
Antrag Brander-Wattwil vom 7. Juni 2004 

 
 
 
Motion:  
 
 
42.04.16 Klee-Berneck/ 
Stump-Engelburg/ 
Ritter-Hinterforst/ 
Möckli-Rorschach:  
Verbesserung der 
Spitalreform Quadriga: Als zusätzlicher Punkt ist im Motionstext einzufügen: 

Die Regierung wird daher eingeladen, ...: 
– Die Umsetzung der in den Strategieberichten erwähnten 

Massnahmen ist bis zur Verabschiedung der neuen 
Gesetzesgrundlage auszusetzen. 

 
Begründung: 

Die Verwaltungsräte dürfen keine Massnahmen ergreifen, wel-
che die Regierung beim Strategieentscheid behindern. Dabei 
darf es insbesondere keine Zusammenlegung von Einheiten 
geben, welche einen Vorentscheid für einen Spitalstandort prä-
judizieren. (z.B. Zusammenlegung von Geburtenhilfe, Orthopä-
die, Rettungswesen usw.) 
Es ist zuerst eine Auslegeordnung mit Gesamtschau zu erstellen 
und die Strategien auf alle Spitalversorgungsregionen abzu-
stimmen. 
Der Marschhalt von wenigen Monaten gewährt allen Beteiligten 
(Regierung/Kantonsrat/Verwaltungsrat/Spitalstandorte usw.) die 
Möglichkeit, die Spitaldiskussion in geordnete Bahnen zu len-
ken. 
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